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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Gümmer II : TSV Barsinghausen 
Sonntag, 27.03.2022, 14:00 Uhr

TuS Gümmer II und TSV Barsinghausen teilen sich die 
Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:35 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Barsinghausen beim Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 am
Sonntagnachmittag vom TuS Gümmer II. Rund 225 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Kück / Eichhorn das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Die Gäste profitierten im
umdatierten 8. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 4 Ersatzspielern antrat. Einen
großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten Kück und Zich, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg fuhren Borges / Lohrke
beim 11:6, 11:6, 6:11, 11:8 gegen Bunzel / Claus ein. Nach gewonnenem ersten Satz gaben dann
Meyer / Rösner das Spiel gegen Kück / Eichhorn noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 7:11, 6:
11, 7:11. Fünf Sätze beharkten sich Politz / Politz und Zich / Eichhorn, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Nur einen Satz verlor Thorsten Borges beim 11:5, 11:8, 9:11, 16:14 gegen Linus
Eichhorn und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Tim-Bjarne
Lohrke gegen Jan Kück. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Sebastian Meyer hatte anschließend gegen
Alexander Zich bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Völlig ungefährdet war indes der
Sieg von Jörg-Peter Politz gegen Bennet Bunzel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 7:11,
11:8, 11:9 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jan Rösner Michael Claus in
fünf Sätzen. Zwischenzeitlich musste Theo Politz zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel
gegen Felix Eichhorn aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TuS Gümmer II und TSV Barsinghausen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
daraufhin Thorsten Borges bei seiner Pleite gegen Jan Kück. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Tim-Bjarne Lohrke Linus Eichhorn in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Sebastian Meyer hatte
wenig später gegen Bennet Bunzel bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin
Jörg-Peter Politz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Zich ab Ballwechsel 1. Beim Erfolg in
vier Sätzen gegen Felix Eichhorn kam Jan Rösner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Theo Politz und
Michael Claus die Schläger kreuzten. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es daraufhin indes für Borges / Lohrke beim 9:11, 11:4, 12:10, 8:11, 6:11 gegen
Kück / Eichhorn. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Gümmer II tritt dabei geben den TSV Bokeloh an, während es
der TSV Barsinghausen mit dem TSV Bokeloh zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Gümmer II

Doppel: Borges / Lohrke 1:1, Meyer / Rösner 0:1, Politz / Politz 0:1 
Einzel: T. Borges 1:1, T. Lohrke 1:1, S. Meyer 0:2, J. Politz 1:1, J. Rösner 2:0, T. Politz 2:0 

 TSV Barsinghausen
Doppel: Kück / Eichhorn 2:0, Bunzel / Claus 0:1, Zich / Eichhorn 1:0 
Einzel: J. Kück 2:0, L. Eichhorn 0:2, B. Bunzel 1:1, A. Zich 2:0, F. Eichhorn 0:2, M. Claus 0:2


